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Bestandsanalyse
Basierend auf der Bestandsaufnahme 
wurden in der Bestandsbewertung die  
wesentlichen Analyseergebnisse ermit-
telt. In diesem Planungsschritt wurden die  
vorher fachspezifisch erhobenen Grund- 
lagen überlagert und miteinander  
betrachtet. So wurden die Qualitäten 
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Analyse der Qualitäten und Potenziale Defizite und Konflikte

AMBERG 
Stadtentwicklung | Bauen

Analyse des Vertiefungsbereichs Stadteingang West Analyse des Vertiefungsbereichs Luitpoldhöhe

Vertiefungsbereiche im Rahmen des ISEK

Analyse des Vertiefungsbereichs Übergang Altstadt Analyse des Vertiefungsbereichs Dreifaltigkeitsviertel

DIE 4 QUARTIERE
Im Zuge der Analyse wurden vier Quartie-
re ermittelt, in denen sich ein besonders 
hoher Handlungsbedarf darstellt. Hierbei 
handelt es sich um:

 ■ die Luitpoldhöhe 
 ■ das Dreifaltigkeitsviertel 
 ■ der Altstadtring 
 ■ und die Stadteinfahrt West 

Für diese vier Bereiche erfolgte eine ver-
tiefte Untersuchung und eine detailliertere 
Darstellung der Qualitäten und Potenziale 
sowie der Defizite und Konflikte in eigenen 
Plänen.  

und Potenziale sowie die bestehenden  
Defizite und Konflikte der Stadt Am-
berg offensichtlich. Die integrierte quer- 
s  chnitts  bezogene Analyse bietet einen 
übergreifenden Überblick über die ge-
samtstädtische Situation. 
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